
Mit 13. Juli 2017 wur-
de vom Niederöster-
reichischen Landtag 
eine Änderung der NÖ 
Bauordnung 2014 be-
schlossen. 
 
Eine der gravierends-
ten Änderungen ist 
dabei der gänzliche 
Entfall der Bauver-
handlung. Nachbarn 
erhalten eine schriftli-

che Verständigung über geplante Bauvorhaben. Innerhalb einer Frist 
von 2 Wochen können in die Antragsbeilagen und Gutachten am Ge-
meindeamt während der Amtsstunden Einsicht genommen werden. 
Eventuelle Einwendungen sind während dieser Zeit schriftlich einzu-
bringen. 
 
Die Baubehörde der Marktgemeinde Loosdorf wird jedoch bei Bedarf 
auch zukünftig einen Ortsaugenschein durchführen, bei der interessier-
te Nachbarn sich informieren und Auskunft vom Bausachverständigen 
bekommen können. 

 
 

Ausgabe - 14/2017 

WASSERZÄHLERSTAND 
ABLESEN 

Seit 10. November bringt der „Shuttle Buzz“ Nachtschwärmer aus den 
Gemeinden Loosdorf, Melk, Schollach, Dunkelsteinerwald und Schön-
bühel-Aggsbach abwechselnd ins Ybbser Bermuda-Dreieck oder ins 
St. Pöltner La Boom. Vereinzelt wird er auch zu anderen Veranstaltun-
gen fahren. Die Tourplanung erfolgt immer acht Wochen im Voraus und 
ist auch auf der Gemeindehomepage ersichtlich. 
Das neue Konzept wurde mit der Firma Eventtrip.at entwickelt.  

Wir ersuchen Sie um Bekanntgabe 
des Wasserzählerstandes.    .                   
Der Ablesestichtag ist der 
30.11.2017. Bitte melden Sie uns 
Ihren Zählerstand bis spätestens 
17.12.2017. 

Nutzen Sie unser neues Service! 

 

 

 

 

 

Sie können Ihren Zählerstand auch 
auf der Homepage 
(www.loosdorf.at) eingeben, so 
sehen Sie auch gleich den Ver-
brauch aus dem Vorjahr bzw. den 
letzten Zählerstand. 

Weiters kommt es auch zu einer 
Plausibilitätsprüfung, das heißt, ob 
Ihr gemeldeter Stand richtig sein 
könnte bzw. stark vom Vorjahr ab-
weicht.  

Einfach die Marktgemeinde Loos-
dorf auswählen, EDV-Nr. (= Kun-
dennummer, ersichtlich auf der 
Vorschreibung) und Zählernummer  
ohne Buchstabe A lt. Vorschrei-
bung eingeben und schon können 
Sie unser Service nutzen. 

Herzlichen Dank! 

ÄNDERUNGEN IN DER NÖ BAUORDNUNG 

„SHUTTLE BUZZ“ FÜR NACHTSCHWÄRMER  

TIPP: Bitte vermeiden Sie als 
Fußgänger oder Radfahrer 
dunkle Kleidung, da dies im 
Straßenverkehr gefährlich ist! 
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Liebe Menschen, 
so schnell 
ist der Som-
mer wieder 
vorbei und 
der Herbst 
ist da. Die 
Tage wer-
den spürbar 
kühler und 
feuchter.  

Wie jedes Jahr bereiten uns 
auch wir Pferde auf die bevor-
stehende ruhige Jahreszeit vor. 
Unsere Fellfarbe verändert sich, 
wir werden heller. Dadurch sind 
wir bei Schnee besser getarnt 

und unser Körper gibt weniger 
Wärme an die Umgebung ab. 
Das helle Winterfell hält uns 
warm. Unser Haarkleid wird viel 
dichter, uns wächst eine dicke 
Unterwolle, die uns perfekt vor 
kalten Temperaturen und Regen 
schützt. Kälte macht uns wirklich 
gar nichts aus, und auch Regen-
tage überstehen wir problemlos. 
Wir könnten stundenlang im Re-
gen stehen und unsere Haut 
würde kaum nass werden. Das 
alles passiert wie von selbst. 
Aber manche Dinge verändern 
wir bewusst. Im Herbst fressen 
wir absichtlich mehr und länger 

und futtern uns einen schönen 
„Winterspeck“ an. Im Winter 
gibt’s ja weniger Futter, deshalb 
suchen wir uns jetzt noch alles 
an schmackhaften Gräsern, 
Kräutern und frischem Grün, die 
dann einige Monate nicht zur 
Verfügung stehen. So voller 
Energie und mit der Kraft des 
Sommers in unseren Körpern, 
freuen wir  uns auf die prächtige 
Herbst- und Winterzeit und ge-
nießen jetzt schon die immer 
stiller werdende Jahreszeit.  
 
Eure Jana 

UNSER NATURSCHUTZGEBIET 

LIEBE HUNDEBESITZER 

Wir freuen uns berichten zu 
können, dass viele von Ihnen, 
die „Sackerl für`s Gackerl“ 
benützen. Auch unsere 
Hundeklos sind gut genützt. 
Allerdings: Es gibt noch immer 
einige Frauerl und Herrl, die mit 
ihren geliebten Vierbeinern auf 
Grünflächen  und Gehsteigen im 
Wohngebiet „Gassi“ gehen.  
Liebe Hundebesitzer benützen 
auch Sie die Sackerl! 
 

Danke! 

 
 

PS.: Und bitte „gefüllte“ Sackerl 
nicht in die Kanalgitter stopfen!  

SCHNEERÄUMUNG 

An dieser Stelle möchten wir Sie 
schon jetzt an die Bestimmun-
gen der Straßenverkehrsord-
nung in Bezug auf die Schnee-
räumung erinnern: 
  

„Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, ausge-
nommen die Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sor-
gen, dass die entlang der Lie-
genschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhan-

denen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert, sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen.  
 
Bei den Arbeiten ist darauf Be-
dacht zu nehmen, dass der Ab-
fluss des Wassers von der Stra-
ße nicht behindert und Wasser-
ablaufgitter sowie Rinnsale so 
weit als möglich nicht verlegt 
werden.“  

Was ist gut und wo sind noch Verbesserungen erwünscht?  
Bei einem Workshop wurden zwischen der Bevölkerung, der Gemeinde, den 
technischen Experten des Landes sowie des beauftragten Ziviltechnikerbüros 
die verkehrstechnische Lösung, sowie die Gestaltung von Straßen und Plätzen 
diskutiert. Bei einer umfassenden Verkehrsplanung geht es auch darum Kom-
promisse zu finden - eine möglichst optimale Lösung für alle: Autofahrer, Rad-
fahrer, Fußgänger, Geschäftstreibende und Erholungssuchende.  
Wieder ein guter Schritt weiter.                                           Foto: NÖ.Regional.GmbH/ Haselsteiner 

    
 

 

VERKEHRSKONZEPT - WEITERER SCHRITT 



EIN LANGER WEG 

Eigentlich sah es anfangs sehr 
einfach aus: Wir brauchen in 
Loosdorf zwei neue Kindergar-
tengruppen, am besten als Kin-
dergartenneubau. Ein Grund-
stück in der Mühlstraße war bald 
gefunden, bald darauf gab es 
auch einen ausgezeichneten 
ersten Entwurf für das Bauwerk.  
 
Nun aber begannen erst die 
(nicht vorherzusehenden) Prob-
leme: Der Kauf des angepeilten 
Grundstückes scheiterte an un-
annehmbaren, neuen Forderun-
gen des Besitzers, der 
„Ersatzstandort“  am Grundstück 
westlich neben dem Unimarkt 
entpuppte sich auch nicht als 
hervorragend geeignet  
(zwischen ÖBB – Trasse und 
B1) und inmitten künftiger Be-
triebe.  
 
Schließlich kam ein weiterer, 
völlig neuer Gesichtspunkt hin-
zu:  In vermutlich nicht allzu  fer-
ner Zukunft wird es auch in 
Loosdorf eine durchgehende 
Nachmittagsbetreuung für Kin-
der aus der Volksschule und  
Mittelschule geben. Was wiede-
rum bedeutet, dass die Anzahl 
der Kinder, die in unserer KILO 
im Park derzeit betreut werden, 
rapide absinken wird. Unsere 
KILO wird dann aber mit wesent-

lich weniger Räumlichkeiten 
auskommen. Was lag also näher 
als die Überlegung, dort die bei-
den fehlenden Kindergarten-
gruppen unterzubringen (kaum 
Umbauarbeiten, direkt an den 
Kindergarten im Park ange-
baut!!) und dafür anstatt eines 
neuen Kindergartens eine we-
sentlich kleinere, den künftigen 
Bedürfnissen angepasste KILO 
zu errichten. 
 
Was noch dazu kommt:  Wir 
müssen mittelfristig auch daran 
denken,  Räume für die kom-
mende Nachmittagsbetreuung 
für Volks- und Mittelschule zu 
schaffen. Diese sollen problem-
los fußläufig für die Schüler er-
reichbar sein, idealerweise mit 
dem Schulgebäude verbunden 
und vor allem durch keinen Ver-
kehrsweg abgetrennt sein 
(Sicherheitsaspekt!).  
 
Es erwies sich in diesem Zu-
sammenhang als glücklicher Zu-
fall, dass der Gemeinde ein 
1750 m²  großes Grundstück, 
das westlich an das Schulareal 
anschließt, zum Kauf angeboten 
wurde.  
 
Es hat sich einmal mehr eine 
gewisse Flexibilität in der Zu-
kunftsplanung für einen wichti-

gen Ortsteil 
von Loosdorf 
erwiesen: 
Nicht stur an 
einer einmal 
gefassten Mei-
nung oder an 
einem festge-
legten Plan 
festzuhalten, 
sondern darüber hinaus großzü-
gig, weitläufiger und zukunftsori-
entiert zu überlegen und sich 
bietende Chancen zu erkennen 
und zu nützen. 
 
Also, kurz und bündig: Die KILO 
sollte in zwei Kindergartengrup-
pen umgewandelt werden, sie  
bekäme dafür einen neuen 
Standort. Und mit dem Ankauf 
des „Plaim – Areals“ würde  al-
len künftigen Notwendigkeiten 
für einen allfälligen  Schulaus-
bau Rechnung getragen!  Ich 
denke, das wäre eine gute, 
brauchbare und vernünftige Wei-
chenstellung für die Zukunft!! 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr 

 

Josef Jahrmann, Bgm. 

ACHTUNG! 

Die Eschen werden durch einen 
Pilz derzeit stark beeinträchtigt. 
Dadurch wird der Stamm morsch 
und die Bäume können unerwar-
tet kippen oder Äste herunterfal-
len. Aufgrund der akuten Gefahr 
müssen wir darauf hinweisen, 
dass es verboten ist, sich in der 
Lochau abseits der Wege aufzu-
halten. Die Eschen werden 
schnellstens geschlägert. 
 
 

 
 

Bei der Sitzung des Gemeindera-
tes am 6. November  wurde Frau 
Anja Mitschitz  für die ausgeschie-
dene Gemeinderätin Helene 
Buchegger als neue Gemeinderä-
tin vom Bürgermeister angelobt.  Wir bitten Sie das Verbot unbedingt zu beachten! 



 

 

AKTUELLE NEWS 
UND  

VERANSTALTUNGEN  
FINDEN SIE UNTER 

WWW.LOOSDORF.AT  
UND AUF DER  

LOOSDORF-APP. 

GRATULATIONEN 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich! 

v.l.n.r. sitzend: Leopold Schweighofer (85. Geb.),  
Angela Leisch (90. Geb.), Rudolf Streimelweger (90. 
Geb.) 
v.l.n.r. stehend: Bgm. RR Josef Jahrmann, Johann 

und Herta Schmatz (Diamantene Hochzeit),  Franz 

und Marianne Falkensteiner (Goldene Hochzeit) 

 

bezahlte Anzeige 

Schöne Wohnung in ruhiger Lage von 

Loosdorf zu vermieten!  
 

Gepflegte Wohnung ca. 54 m² Nähe Bahnhof.  

2 Zimmer und möblierte Küche, Bad und WC 

separat, Gasetagenheizung. Gartenmitbenüt-

zung, eigener Autoabstellplatz und Abstell-

raum. Kabel-TV Anschluss vorhanden! 
Miete € 350,-/Monat ohne Betriebskosten. 

 

Helga Schmid Tel. 0664/2249992 
bezahlte Anzeige 


